
ORTSBUERGERGEMEINDEVERSAMMLUNG 
 
 
 
 

Montag, 1. Dezember 2008, 20.00 Uhr, 
im Foyer des Gemeindesaals 

 
 
 
 
 
 
 
Vorsitzender: Heinz Baur, Gemeindeammann 

Schriftführer: Armin Ott, Gemeindeschreiber 

Stimmenzählerinnen: Daniela Notter-Lienhard 
 Edith Werder-Haller 
 
 

__________ 
 
 
 
 
Feststellung der Referendumsfähigkeit 
 
 
Stimmberechtigte 164 
 
Damit ein Beschluss abschliessend 
ist, muss er von 1/5 der Stimmbe- 
rechtigten = 33 
gefasst werden. 
 
 
Es wurden 55 
Ausweiskarten abgegeben. 
 
 
 
Beschlüsse, die mit weniger als 33 Stimmen  
gefasst werden, unterliegen dem fakultativen  
Referendum. Wenn sie 33 und mehr Ja- oder 
Nein-Stimmen auf sich vereinigen, sind sie 
endgültig. 
 
 

__________ 
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TRAKTANDEN 
 
 
1. Protokoll vom 23. Juni 2008  
 
2. Voranschlag 2009 
 
3. Aufnahmen in das Ortsbürgerrecht 

 - Thomas Samuel und Irene Kuhn-Richner mit den beiden minderjährigen Söhnen 
Michael und Daniel Kuhn  

 - Urs Stephan Kuhn  
 
4. Verschiedenes und Umfrage 
 
 

___________ 
 
 
 
Gegen die Traktandenliste werden keine Einwendungen erhoben. 
 
 

___________ 
 
 
 

VERHANDLUNGEN 
 
 
1. Protokoll vom 23. Juni 2008 
 
 Die Finanzkommission hat das Protokoll der letzten Ortsbürgergemeindeversamm-

lung vom 23. Juni 2008 geprüft und in Ordnung befunden.  

 Das Wort wird nicht verlangt. 
 
 Abstimmung 

 Das Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 23. Juni 2008 wird ein-
stimmig genehmigt. 

 Dieser Beschluss ist endgültig. 
 
 
 
2. Voranschlag 2009 
 
 Die Ortsbürgerinnen und Ortsbürger besitzen einen gedruckten Voranschlag 2009.  
 
 Herr Gemeindeammann Heinz Baur gibt zum Voranschlag und zu den einzelnen 

Budgetposten folgende Erläuterungen: 
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 Ortsbürgerverwaltung 

 Im Konto 029.389 ist ein Ertragsüberschuss von Fr. 157'400.-- budgetiert. Er ist er-
heblich niedriger als im Jahr zuvor, nämlich um Fr. 86'300.--. Ein Grund ist der Weg-
fall der Entschädigung der Aarekies Aarau-Olten AG, Rohr, für das Auffüllen der 
Grube im Lostorf mit sauberem Aushub, die letzte Entschädigung von Fr. 50'630.-- 
für die Ortsbürgergemeinde war 2008 zur Zahlung fällig. Zudem wird nächstes Jahr 
die 2. Tranche von Fr. 56'300.-- für die Teilverlegung des Fabrikkanals fällig. Der Er-
tragsüberschuss wird ins Eigenkapital eingelegt, das nach wie vor einen Bestand 
von über 7 Mio. Franken aufweist. 

 
 Ferienheim Pany und Waldhütte Suret 

 Diese beiden Budgets sind beinahe genau gleich wie für 2008, es gibt nichts Weite-
res dazu zu sagen. 

 
 Forstbetrieb 

 In der Dienststelle 881 ist der Umsatz zurückgegangen und zwar von Fr. 1'044'000.-- 
im Jahr 2008 auf Fr. 957'200.-- im Jahr 2009. Diese Reduktion ist im Wesentlichen 
auf folgende Punkte zurückzuführen: Bei den 2008 budgetierten Beträgen für die 
Ausfinanzierung der Aargauischen Pensionskasse und der Übergangsregelung (Be-
sitzstand) für das Personal des Forstbetriebes handelte es sich um einmalige Zah-
lungen. Die Löhne des Forstpersonals werden genau gleich angepasst wie diejeni-
gen des Gemeindepersonals, nämlich 2 % generell und 1 % individuell. Für den Er-
satz eines Mannschaftsfahrzeuges, welches ebenfalls für Material- und Brennholz-
transporte genutzt werden kann, sind Fr. 48'000.-- budgetiert. Es wird mit weiterhin 
steigenden Treibstoffpreisen für Fahrzeuge und Maschinen gerechnet, daher wurde 
dieser Aufwandposten erhöht. Fr. 7'000.-- sind budgetiert für die Lieferung von 
Energieholz franko Haus, d. h. wenn Holz oder Holzschnitzel franko Haus geliefert 
werden, ergibt sich ein höherer Verkaufspreis, als wenn das Holz durch die Kaufen-
den im Wald abgeholt werden muss. In den Skidder-Pool ist eine um Fr. 5'000.-- hö-
here Einlage budgetiert als 2008.  

 Die Aufwandüberschussanteile für Buchs, Rohr und Suhr in den Konten 452.02 bis 
452.04 betragen total Fr. 25'700.--. Das ist erheblich weniger als für 2008. Für das 
laufende Jahr ist ein Aufwandüberschuss von total Fr. 195'600.-- veranschlagt. Für 
Buchs resultiert für 2009 ein Aufwandüberschussanteil von Fr. 8'100.--. Wir sind 
ganz nahe am Ziel eines ausgeglichenen Budgets.  

 Der Ertrag aus den Zinsen der Forstreserve beläuft sich auf Fr. 46'000.--. In die 
Forstreserve werden Fr. 34'000.-- eingelegt, die einen Bestand von knapp über 
2 Mio. Franken aufweist. 

 
 Der Gemeindeammann stellt den Voranschlag abschnittsweise zur Diskussion.  
 
 Herr Aaron Geissmann: Ich habe vernommen, in der Waldhütte gäbe es anstelle der 

Taburette neue Stühle.  
 
 Herr Peter Müller, Präsident der Ortsbürgerkommission: Die Stühle wurden ersetzt, 

sie waren für dieses Jahr budgetiert. 
 
 Abstimmung 
 
 Der vorliegende Voranschlag 2009 wird einstimmig genehmigt. Dieser Beschluss ist 

endgültig. 



 

 

4

 Herr Gemeindeammann Heinz Baur dankt allen, die an diesem Budget mitgearbeitet 
haben, insbesondere der Finanzkommission, der Ortsbürgerkommission, den Fi-
nanzverwaltern von Suhr und Buchs, dem Betriebsleiter des Forstbetriebes sowie 
dem Pany- und Waldhüttenverwalter. 

 
 
 
3. Aufnahmen in das Ortsbürgerrecht 
 
 Folgende Personen ersuchen um Aufnahme in das Ortsbürgerrecht:  

 

 a) die Eheleute 

  Thomas Samuel Kuhn, geb. 30. August 1962 in Aarau, Chef Ausbildung, von 
Buchs AG und Wohlen AG, und 

  Irene Kuhn geb. Richner, geb. 7. Juni 1962 in Aarau, Hausfrau, von Buchs AG 
und Rohr AG, 

  und ihre beiden minderjährigen Söhne 

  Michael Kuhn, geb. 15. Dezember 1990 in Aarau, Lernender als Kaufmann, von 
Buchs AG und Wohlen AG 

  Daniel Kuhn, geb. 17. September 1993 in Aarau, Bezirksschüler, von Buchs AG 
und Wohlen AG, 

  alle wohnhaft in Buchs AG, Nelkenweg 18. 
 
 b) Urs Stephan Kuhn, geb. 5. Februar 1965 in Aarau, Projektleiter, geschieden, 

von Buchs AG und Wohlen AG, wohnhaft in Buchs AG, Im Hag 13. 
 
 Sie besitzen die nötigen Voraussetzungen, um Ortsbürger zu werden. 
 
 Finanzkommission und Ortsbürgerkommission haben zu den Gesuchen Stellung 

genommen. Sie befürworten die Aufnahme in das Ortsbürgerrecht. Da die Eheleute 
Kuhn-Richner und Herr Urs Kuhn seit über 25 Jahren in Buchs wohnen, haben sie 
gemäss § 7 des Reglementes über den Erwerb des Ortsbürgerrechts vom 12. De-
zember 1994 keine Einkaufssumme zu entrichten. Die Einbürgerung der beiden 
minderjährigen Söhne Michael und Daniel der Eheleute Kuhn-Richner ist gratis. 

 
 Das Wort wird nicht verlangt. 
 

 Abstimmung 

 In Einzelabstimmungen werden einstimmig und unentgeltlich ins Ortsbürgerrecht 
aufgenommen: 

 - Eheleute Thomas Samuel und Irene Kuhn-Richner sowie ihre minderjährigen 
Söhne Michael und Daniel  

 - Urs Stephan Kuhn. 
 
 Diese Beschlüsse sind endgültig.  
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4. Verschiedenes und Umfrage 
 
 Weihnachtsbaumverkauf, Waldarbeitstag, Waldumgang und Ortsbürgerausflug 

 Herr Peter Müller, Präsident der Ortsbürgerkommission, teilt mit, dass 

 - am Samstag, 20. Dezember 2008 der Weihnachtsbaumverkauf auf dem Tro-
ckenplatz Gysimatte von 10.00 bis 13.30 Uhr stattfindet, 

 - am Samstag, 28. März 2009 wieder ein Waldarbeitstag durchgeführt wird, 

 - am Samstag, 12. September 2009 der Waldumgang stattfindet, 

 - am Samstag, 19. September 2009 der Ortsbürgerausflug organisiert wird. 
 
 
Im zweiten Teil der Versammlung zeigt Herr Willy Leuzinger, eidg. dipl. Kaminfegermeis-
ter und Feuerungskontrolleur, Buchs, eine informative digitale Diashow über "Buchs - 
ein Dorf verändert sich". Er erhält grossen Applaus. Der Gemeindeammann dankt ihm 
herzlich und übergibt ihm ein Weingeschenk. 
 
Der Vorsitzende schliesst die Versammlung um 21.15 Uhr. Die nächste Ortsbürgerge-
meindeversammlung findet am Montag, 22. Juni 2009 statt. Er wünscht allen eine stim-
mungsvolle Adventszeit und einen schönen Winter und lädt zum Umtrunk mit Beilagen 
ein. 
 
 
 
 
5033 Buchs, 9. Dezember 2008  
 
 Der Gemeindeammann 
 

 
 
 Der Gemeindeschreiber 


